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Der Volksbank -Weihnachtspokal beginnt mit jeder Menge Arbeit - natürlich auch für unsere Sponsorinnen von der  

Delitzscher Volksbank Frau Apitzsch  und Frau Remus  und unseren fleißigen Helferinnen aus dem Verein - Anja  und Anne. 

 

      
Der Vorraum wurde weihnachtlich geschmückt und vorbereitet.  

 

 Kathrin begrüßte alle, bedankte sich bei der Volksbank und bevor der eigentliche 

Wettkampf begann, durften alle Kinder ein Los für die später stattfindende Tombola ziehen.  

 

            



       
 

                                
Der Wettkampfplan, sowie  die Läufe mit allen Teilnehmern wurden rechtzeitig ausgehängt,  

 

        
Julia  , Sofia , Laura  sowie                        Jonas                                 und Uwe--  

die freiwilligen Helfer bei der Zeitnahme waren guter Dinge,  

 

     
und so konnte das Einschwimmen beginnen. 



      
Bei rund 70 teilnehmenden Kindern und Jugendlichen wurde zum Einschwimmen und dann auch zum Spielen das kleine 

Becken gleich  mitgenutzt.  

 

 
 

  Vanessa                 

Die Wettkämpfe starteten mit 25 Meter Rückenbeineschwimmen. Diese Strecke schwimmen vor allem die Kleineren oder 

ăneuerenò Kinder oder unsere Spezialisten. 

 

                                         . 

Anfeuern ist erlaubt und erwünscht!!  Hier Familie Gräfe , toll!!!     Bei so vielen Zuschauern fühlte sich manch einer wie                

                                                                                                       bei Olympia und  so war die Aufregung  nicht nur   bei                       

                                                                                                       einigen ăNewcomernò, sondern auch bei manch altem               

                                                                                                       Hasen ziemlich groß. 



              
Auch die 25 Meter Kraulbeine beherrschen fast alle perfekt. Dementsprechend riesig  war in dieser Disziplin das 

Starterfeld.  

 

      
Kurz vor und auch im Ziel ist jeder ziemlich erschöpft - ein Tipp für unsere Eltern und Zuschauer - einfach  selber mal 25 

Meter nur mit den Beinen schnell schwimmen- dann merkt man sofort , wie anstrengend dies ist!!  

 

   
Vanessa ist unser jüngstes Küken , kämpfte sich tapfer durch die zwei Strecken.   

 

       
Die 25 Meter Kraul sind dann schon eher etwas für unsere fortgeschritteneren Schwimmer und so ein Wettkampf sieht 

auch sehr beeindruckend aus.  Allei n die Sta rtsprünge, im Training oft  geübt, gaben uns Trainern  Anlaß zum Lob. 

 

               
Angefeuert von den Eltern, Zuschauern und Sportkameradinne n, gelangen am heutigen Tag insgesamt 41 neu e 



Vereinsrekorde!!  

 

 Das superschnelle Rennen der großen Mädchen war besonders knapp - Sabrina  gewann 

gegen die ein Jahr jüngere Isabell.  

 

                                          
Gerhard  war wie immer der ăFels in der Brandungò am Start. Hier beobachtet er den Start zu 50 Meter R¿cken. 

 

       
Nico  und auch alle anderen 50 -Meter -Schwimmer gaben alles und bei den Kleinen halfen die Eltern kräftig mit.  

 

       


